
WALKING  
CONCERTS
ALICIA EDELWEISS
05. 07. 2025
Info & Tickets: kunstmeile.at/alicia-edelweiss

Al
ic

ia
 E

de
lw

ei
ss

 ©
 A

le
x 

Go
tt

er

14 Stadt Schwechat Meine Region Woche 26/2025 NÖN NÖN Woche 26/2025 Meine Region Stadt Schwechat 15

Ab € 13.990,–*Der Polo

Unglaublich, aber wahr
Jetzt noch unglaublicher

*Alle Preise/Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise/Nachlässe inkl. NoVA u. MwSt. und werden vom Listenpreis abgezogen, nur für 
Privatkunden. Preis bereits abzgl.: € 1.500,- Eintauschbonus bei Eintausch eines Gebrauchten und Kauf eines neuen VW PKW Modells (Verbrenner). 
Die Aktion ist limitiert u. kann pro Käufer nur einmal in Anspruch genommen werden. € 1.500,- Porsche Bank Bonus bei Finanzierung über die Porsche 
Bank (Verbrenner). € 1.000,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer KASKO Versicherung über die Porsche Bank Versicherung, 
sowie € 1.000,- Servicebonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service- oder Wartungsproduktes über die Porsche Bank. Mindestlaufzeit 36 
Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Angebot gültig bis 28.11.2025 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Kraftstoffverbrauch: 5,1 – 7,0 l/100 
km. CO₂-Emissionen: 116 - 160 g/km. Symbolbild. Stand 06/2025, bzw. Preisstand 25.06.2025.

volkswagen.at/unglaublich

Seit 68 Jahren die Nr. 1 in Österreich

RANNERSDORF Exakt 28 Jahre ist
es her, dass Schwechat von
mehreren tausend Feuerwehr-
mitgliedern „bevölkert“ wurde.
Am kommenden Wochenende
wird es wie schon 1997 erneut
dazu kommen. Anlass sind da-
mals wie heute die Landesfeuer-
wehrleistungsbewerbe, die
heuer zum 73. Mal ausgetragen
werden. Somit darf sich Schwe-
chat von 27. bis 29. Juni kurzzei-

Schwechat ist bereit für den
großen Feuerwehr-Trubel
Am Freitag ist es soweit: Mit der
Eröffnung um 14 Uhr starten die
73. Feuerwehrleistungsbewerbe.

tig als „Feuerwehr-Hauptstadt“
bezeichnen, eröffnet wird das
Spekaktel am Freitag um 14 Uhr.

Rund 12.000 Feuerwehr-
mitglieder aus ganz Niederös-
terreich werden alleine für die
sportlichen Wettbewerbe, an
deren Spitze der prestigeträch-
tige Fire Cup steht, erwartet. Zu-
dem wird mit einigen tausend
Besucherinnen und Besuchern
gerechnet. Dementsprechend

VON GERALD BURGGRAF

LANDESBEWERB

viel los wird in Schwechat wie
auch in Rannersdorf sein. Vor
allem der Bereich rund um Ru-
dolf-Tonn-Stadion, wo das
Mega-Event stattfinden wird,
dürfte es wohl ein enormes Ver-
kehrsaufkommen geben.

Vonseiten der Stadtgemein-
de Schwechat wird daher emp-
fohlen, auf öffentliche Ver-
kehrsmittel oder andere Fortbe-
wegungsmöglichkeiten
umzusteigen. Man bitte um Ver-
ständis, gleichzeitig betont Vi-
zebürgermeister Christian Ha-
bisohn (SPÖ): „Dass der Landes-
feuerwehrleistungsbewerb
heuer in Schwechat stattfindet,
ist eine große Ehre – und zeigt,
welch wichtige Rolle unsere

Stadt in der Feuerwehrfamilie
spielt.“ Der Eintritt ist übrigens
an allen drei Tagen kostenfrei.

Nähere Infos gibt es unter
www.afkdo-schwechat-stadt.at/.

 Die Feuerwehren des Abschnitts
Schwechat-Stadtorganisieren
das Mega-Event.
Foto: AFKDO Schwechat-Stadt

MANNSWÖRTH Normalerweise
stehen sich bei einem Fußball-
match auf dem Sportplatz des
SC Mannswörth elf heimische
und elf gegnerische Kicker
gegenüber. Am Sonntag (22. Ju-
ni) war der grüne Rasen jedoch
von rund 350 jungen Feuer-
wehrmitgliedern bevölkert. An-
lass dafür war der Bezirks-
jugendbewerb, bei dem sich die
12- bis 16-Jährigen im sportli-
chen Wettbewerb mit einander
messen durften. Natürlich stan-
den auch zentrale Tugenden wie
Gemeinschaft und Kamerad-
schaft im Fokus.

Quasi alles abgeräumt hat
auf Bewerbsebene die Jugend-
truppe aus Rauchenwarth. Sie
sicherten sich mit fehlerlosen
Leistungen sowohl den Sieg in
der Kategorie „Bronze“ als auch
in „Silber“. „Das war eine gelun-
gene Generalprobe für den Lan-

Rauchenwarther
Doppelsieg in
Mannswörth
Rund 350 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer der Feuerwehrjugend
aus dem Bezirk Bruck kamen
am Sportplatz zusammen.

desbewerb in zwei Wochen“,
zeigt sich Kommandant Daniel
Kolber sichtlich stolz auf den
Feuerwehrnachwuchs. Das
Training zwei Mal pro Woche im
Vorfeld des Bezirksbewerbs hat
sich jedenfalls ausgezahlt.

Die Rauchenwarther wer-
den beim Landestreffen in Sig-
mundsherberg (Bez. Horn) wie-
der im Gruppen- wie auch im
Einzelbewerb vertreten sein.
Auf Bezirksebene konnte sich in
Mannswörth jedenfalls Emil
Wehofer den Sieg im Bronzebe-
werb vor dem Götzendorfer Phi-
lipp Laister und Maximilian
Gründorf aus Margarethen si-
chern. In der Kategorie „Silber“
holte Matthias Samuel von der
Feuerwehr Klein-Neusiedl vor
Emma Ollinger aus Petronell-
Carnuntum und Laurenz
Rumplmayr aus Leopoldsdorf
Platz eins.

VON GERALD BURGGRAF

BEZIRKSJUGENDWETTBEWERB

 Nahmen den Siegerpokal im Bronze-Bewerb entgegen: Elias Kumpan von der
Feuerwehr Rauchenwarth für Platz eins sowie Janick Rosner für die zweitplat-
zierten Gramatneusiedler und Sandro Opferkuh aus Mannersdorf. Im Bild mit
Schwechats Vizestadtchef Christian Habisohn, Bezirkskommandant Christian
Edlinger, Landtagsabgeordneter Otto Auer, den Nationalratsabgeordneten
Werner Herbert und Silvia Kumpan-Takacs, Georg Foidl von der Bezirkshaupt-
mannschaft Bruck und Franz Kummer.

Die Ergebnisse im Detail

Bezirksjugendbewerb in der
Kategorie „Bronze“
Platz 1: Rauchenwarth
Platz 2: Gramatneusiedl
Platz 3: Mannersdorf 2
Platz 4: Götzendorf/Margare-
then/Pischelsdorf
Platz 5: Schwadorf
Platz 6: Leopoldsdorf
Platz 7: Enzersdorf/Klein-Neu-
siedl 2
Platz 8: Trautmannsdorf
Platz 9: Wolfsthal
Platz 10: Mannersdorf 1
Platz 11: Enzersdorf/Klein-Neu-
siedl 1
Platz 12: Petronell-Carnuntum
Platz 13: Wilfleinsdorf-Sarasdorf
Platz 14: Prellenkirchen
Platz 15: Arbesthal
Platz 16: Fischamend
Platz 17: Leopoldsdorf/Maria
Lanzendorf/Lanzendorf

Platz 18: Himberg/Pellendorf
Platz 19: Schwechat-Rannersdorf

Bezirksjugendbewerb in der
Kategorie „Bronze Mädchen“
● Hainburg/Wildungsmauer

Bezirksjugendbewerb „Silber“
Platz 1: Rauchenwarth
Platz 2: Mannersdorf 1
Platz 3: Enzersdorf/Klein-Neu-
siedl
Platz 4: Trautmannsdorf
Platz 5: Leopoldsdorf
Platz 6: Götzendorf/Margare-
then/Pischelsdorf
Platz 7: Schwadorf
Platz 8: Mannersdorf 2
Platz 9: Leopoldsdorf/Lanzen-
dorf/Maria Lanzendorf/Himberg
Platz 10: Petronell-Carnuntum
Platz 11: Wilfleinsdorf-Sarasdorf
Platz 12: Prellenkirchen

Organisiert wurde die Ver-
anstaltung von der Feuerwehr-
jugend aus Rannersdorf um
Gerhard Hemmer, der die Ju-
gendarbeit im Abschnitt Schwe-
chat-Stadt leitet. „Es hat alles
gut geklappt. Ein großer Dank
geht an den SC Mannswörth für
die Unterstützung und die Or-
ganisation ihrerseits“, hält
Hemmer fest. Bedanken will er
sich auch noch bei der Firma
„Liliputbahn im Prater“, die
sämtliche Pokale für den Be-
zirksbewerb gespendet haben.

 Viel Action in Mannswörth.
Fotos: BFKDO Bruck

Michael Pühringer
Hervorheben

Michael Pühringer
Hervorheben
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MANNERSDORF Zum zweiten
Mal ist nun bereits Marion Pit-
schmann als Kulturstadträtin
für die Austragung des Man-
nersdorfer Kultursommers ver-
antwortlich. Insgesamt findet er
heuer zum fünften Mal statt,
nachdem er davor bereits drei
Jahre lang von Pitschmanns
Vorgänger Hans Kopf organi-
siert worden war. Und das Pro-
gramm des Kultursommers
kann sich auch heuer wieder se-
hen lassen. So hat Intendantin
Sylvia Haider heuer wieder eini-
ge große Namen, aber auch ei-
nige weniger bekannte Kunst-
schaffende nach Mannersdorf
geholt, auf die man gespannt
sein darf.

„Wir schauen immer, dass
wir möglichst viele Highlights
haben“, sagt Pitschmann und
verweist gleich auf den Eröff-
nungsabend am 25. Juli, den
Erika Pluhar mit einer Lesung
und Gesang bestreiten wird. „Da
haben wir auch schon sehr viele
Karten verkauft“, sagt Pit-
schmann. Wobei dazugesagt
werden muss, dass das Karten-
kontingent im Vorverkauf auf
120 pro Aufführung limitiert ist,
da bei Schlechtwetter in die
Klosterkirche ausgewichen
wird. „Bei Schönwetter gibt es
an der Abendkassa dann immer
noch genug Karten“, sagt Pit-
schmann. Denn bei Schönwet-
ter findet das Programm vor

Große Namen
warten beim
Kultursommer
Von 25. Juli bis 15. August dreht sich beim
Kloster St. Anna im Naturpark Wüste alles
um Kultur. Erstmals gibt es die Karten für
die Veranstaltungen im Vorverkauf über
den Online-Ticketverkauf von Kultur.on.

dem Kloster St. Anna im Freien
statt und da haben gut 300 Per-
sonen Platz.

Der Vorverkauf läuft heuer
erstmals über Kultur.on, es sind
also Online-Tickets für alle Ver-
anstaltungen erhältlich. „Und
das funktioniert wirklich her-
vorragend“, freut sich Pit-
schmann.

St. Anna als Kulisse
hat sich bewährt
An dieser Location findet der
Kultursommer heuer zum drit-
ten Mal statt. Neben der öster-
reichischen Bühnen-Größe Eri-
ka Pluhar darf man sich unter
anderem auch auf Wiener Blond
freuen. Das Duo Verena Doub-
lier und Sebastian Radon singen
und komponieren über ihr All-
tagsleben und begeistern ihr
Publikum bei ihren Auftritten
mit überraschenden Texten und
musikalischer Vielseitigkeit.

Am 27. Juli liest dann Schau-
spielerin Gerti Drassl mit musi-
kalischer Begleitung der Wladi-
geroff Brothers Texte von Rainer
Maria Rilke und am Tag darauf
präsentiert Eva Maria Marold
ihr Programm „Radikal Inkon-
sequent“.

„Heuer haben wir aber auch
an zwei Tagen Kinderpro-
gramm und zwar immer sonn-
tags nachmittags“, sagt Pit-
schmann. Da erwartet einen am

3. August eine Zaubershow mit
Mateo für Kinder ab drei Jahren,
und am 10. August ein Nachmit-
tag mit einer Luftballon-Künst-
lerin.

Die Erwachsenen dürfen
außerdem auf eine ungewöhn-
liche Shakespeare-Aufführung
gespannt sein. Am 8. August
wird Stefano Bernadin „Ham-
let“ geben, allerdings als One-
Man-Show. In dieser Version
des Klassikers stirbt Hamlet zu
Beginn im Fechtduell und lässt
in seinem Kopf sein Leben Re-

VON SUSANNE MÜLLER

PROGRAMM

 Beim Kultursommer im Vorjahr: Intendantin Sylvia Haider, Chris Lohner und
Kulturstadträtin Marion Pitschmann.
Fotos: Marion Pitschmann

Das Programm

25. Juli: Erika Pluhar – Lesung
und Gesang
26. Juli: Wiener Blond – Konzert:
Is was g’wesn?
27. Juli: Gerti Drassl & Die Wla-
digeroff Brothers – Magie, Lesung
mit Musik
1. August: Eva Maria Marold –
Radikal Inkonsequent
2. August: The Goessl Brothers
& Classic Quartet Vienna – Bea-
tles meet Strings
3. August: Johannes Silberschnei-
der – Da Jesus und seine Hawara

8. August: Stefano Bernadin –
Hamlet
9. August: Duo Minerva – Hymne
à l’Amour
14. August: Mike Supancic – Zu-
rück aus der Zukunft
15. August: Peter Kern – Konzert,
Blues & Rock
Beginn ist immer um 19.30 Uhr.
Kinderprogramm:
3. August, 17 Uhr: Zaubershow
mit Mateo
10. August, 17 Uhr: Kinderani-
mation mit Luftballons

vue passieren. Die bekannten
Monologe und Dialoge bleiben,
doch werden sie alle von Berna-
din verkörpert.

Am 14. August gibt es dann
noch einmal Kabarett mit Mike
Supancic, bevor der große
Blues-Gitarrist Peter Kern am
15. August die große Abschieds-
party einleitet. „Das Finale soll
etwas für alle sein“, sagt Pit-
schmann, die sich bei den Spon-
soren für deren Unterstützung
bedankt. Für die Verköstigung
sorgt der Naturpark-Verein.

 Das Kloster St. Anna dient als imposante Kulisse für das Kultursommer-Pro-
gramm – und bei Schlechtwetter auch als Austragungsort.
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SCHWADORF Eine Woche bevor
im Schwechater Tonn Stadion
Feuerwehr-Wettkampfgruppen
aus ganz Niederösterreich beim
Landesfeuerwehr-Bewerb
gegeneinander antreten, hatten
die Feuerwehren aus dem Be-
zirk noch den Bezirksbewerb zu
absolvieren. Und da waren die
Bewerbsgruppen zahlreich ver-
treten: In Summe gingen 28
Gruppen aus dem Bezirk an den
Start.

Sowohl bei Geschwindig-
keit, als auch bei der Fertigkeit
zeigten dabei einmal mehr die
Mannersdorfer mit dem besten
Ergebnis auf. Die Bewerbsgrup-
pe Mannersdorf 1 erreichte im
Bronze-Bewerb 463,88 Punkte
und legte eine fehlerfreie Per-
formance hin. Sie landeten auch
in der Silber-Kategorie auf Platz
eins, dort mit 456,21 Punkten
und ebenfalls ohne einen einzi-
gen Fehler. Ebenfalls auf den
vorderen Rängen vertreten wa-
ren die Mannswörther und die
Götzendorfer bei Bronze, sowie
die Gastgeber aus Schwadorf
und die Haslauer bei Silber. Gra-
tulationen gab es bei der Sieger-
ehrung von Bezirksfeuerwehr-
Kommandant Christian Ed-
linger, sowie von
Bezirkshauptmann Michael En-
gel, Bürgermeister Jürgen
Maschl, Nationalrätin Silvia
Kumpan-Takacs und Landtags-
abgeordnetem Otto Auer.

Mannersdorfer
hatten die
Nase vorne
Der Bezirksfeuerwehr-Leistungsbewerb ging
am Samstag in Schwadorf über die Bühne.
28 Bewerbsgruppen gingen an den Start.
Sowohl in Bronze als auch in Silber erzielte
die Gruppe Mannersdorf 1 das beste Ergebnis.

VON MANUELA SCHWARZ UND SUSANNE MÜLLER

BEZIRKSFEUERWEHR-BEWERB

 Die Gastgeber aus Schwadorf waren mit Tempo bei der Sache.
Fotos: Manuela Schwarz

Die Ergebnisse

Bronze ohne Alterspunkte/Eige-
ne:
1. Mannersdorf 1: 463,88 Punkte
2. Schwechat-Mannswörth: 432,83
Punkte
3. Götzendorf 1: 456,71 Punkte
4. Haslau 1: 452,14 Punkte
5. Wolfsthal: 450,55 Punkte
6. Götzendorf 2: 449,88 Punkte
7. Schwadorf 1: 445,24 Punkte
8. Stixneusiedl: 438,65 Punkte
9. Rauchenwarth 1: 432,90 Punkte
10. Mannersdorf 2: 427,95 Punkte
11. Wienerherberg 1: 424,50 Punk-
te
12. Wildungsmauer: 423,14 Punkte
13. Schwechat: 420,92 Punkte
14. Enzersdorf: 414,18 Punkte
15. Gramatneusiedl 2: 410,12
Punkte
16. Moosbrunn: 408,01 Punkte
17. Sommerein: 405,29 Punkte

18. Velm 1: 404,89 Punkte
19. Ebergassing: 404,83 Punkte
20. Maria Lanzendorf: 404,65
Punkte
21. Deutsch Haslau: 390,52

Bronze mit Alterspunkten/Eige-
ne:
1. Schwadorf 2: 466,35 Punkte
2. Maria Ellend: 447,13 Punkte
3. Haslau 2: 433,99 Punkte
4. Gramatneusiedl 1: 429,18 Punk-
te
5. Wienerherberg 2: 429,11 Punkte

Bronze ohne Alterspunkte/ver-
schiedene Feuerwehren:
1. Scharndorf: 430,50 Punkte
2. Hof : 426,87 Punkte

Silber ohne Alterspunkte/Eige-
ne:

1. Mannersdorf 1: 456,21 Punkte
2. Schwadorf 1: 444,98 Punkte
3. Haslau 1: 443,23 Punkte
4. Götzendorf 1: 429,16
5. Wolfsthal: 426,02 Punkte
6. Maria Lanzendorf: 424,65 Punk-
te
7. Stixneusiedl: 422,78 Punkte
8. Wienerherberg 1: 416,95 Punkte
9. Schwechat-Mannswörth: 407,22
Punkte
10. Enzersdorf: 398,23 Punkte

Silber mit Alterspunkten/Eigene:
1. Schwadorf 2: 463,04 Punkte
2. Gramatneusiedl 1: 434,50 Punk-
te

Silber ohne Alterspunkte/ver-
schiedene Feuerwehren:
1. Scharndorf: 398,99 Punkte


Wienerher-
berg 1 bei der
Arbeit.

 Bezirkshauptmann Michael Engel,
Schwadorfs Kommandant Wolfgang
Niederauer und Bezirksfeuerwehr-
kommandanat Christian Edlinger.




